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In dieser Ausgabe: 

Die Bepflanzung des Schulfreiraums erfolgte mit tatkräftiger Unterstützung von 

Schülerinnen und Schülern der Volksschule Harmannsdorf (mehr auf Seite 10) 

Beilagen: 

-  Flyer Gemeindepunsch 

-  Flyer Feuerwehr 
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Ein arbeitsintensiver Herbst 

liegt hinter uns. Zwei Gemein-

deratsitzungen mit über 70 

Tagesordnungspunkten stan-

den im Herbst am Programm. 

Diese wurden durch zahlrei-

che Ausschusssitzungen er-

gänzt. Eines ist dabei klar: 

„Die Bürgerinnen und Bürger 

stehen bei unserer täglichen 

Arbeit im Fokus“. 

Im Herbst fanden auch zahl-

reiche und vielfältige Veran-

staltungen im ganzen Gemein-

degebiet statt. Vielen Dank an 

alle Vereine für die Organisati-

on und Durchführung von Ver-

anstaltungen. 

Dieses Jahr durfte ich auch 

erstmalig eine Rede zu Aller-

heiligen sprechen. In dieser 

bin ich unter anderem auf die 

aktuelle Situation mit den 

weltweiten Krisenherden ein-

gegangen. Vor allem neue Me-

dien und eine unmittelbar wir-

kende Form der Live-

Berichterstattung bringen die 

weltweiten Konflikte sofort 

und ungefiltert in unsere 

Wohnzimmer und auf unsere 

Handys. Generell erscheint 

sich die Ideologie des Hasses 

und der Verunglimpfung von 

Einzelpersonen und Ideen ra-

send rasch auszubreiten, lei-

der auch in unseren demokra-

tischen und auf gegenseiti-

gem Respekt aufgebauten 

westlichen und humanistisch 

geprägten Gemeinwesen. 

Umso mehr liegt es an uns als 

einzelne Persönlichkeit, uns 

nicht leichtfertig an die uns 

umgebende aggressiv gepräg-

te Umwelt anzupassen. Versu-

chen wir wenigstens, dass wir 

in unserem engstem persönli-

chem Umfeld nicht wegen je-

der Kleinigkeit gleich den Kon-

flikt mit dem Nachbarn oder 

den Mitmenschen suchen. 

Ziel sollte es doch sein, gera-

de in unserem so von der Na-

tur und den politischen Gege-

benheiten bevorzugten Land 

zu einem lebenswerten Mitei-

nander zu kommen. Ich glau-

be, dass sich die Werthaltung 

für das im Leben tatsächlich 

„Wichtige“ vor allem dann ver-

schiebt, wenn es einem nahe-

stehenden Mitmenschen ge-

sundheitlich schlecht geht 

oder man gar einen Todesfall 

in der Familie oder Freundes-

kreis zu beklagen hat. Es soll-

te uns allen bewusst sein, 

dass uns als Sterblichen nur 

ein Menschenleben gegönnt 

ist und da sollte man sich 

nicht gegenseitig das Leben 

unnötig schwer machen. Wir 

alle erleben auf die eine oder 

andere Art solche Momente 

der Klarsicht und des emotio-

nalen Innehaltens, doch nur 

zu schnell vergeht dieser kur-

ze Augenblick und wird vom 

Alltagstrott mit all seinen oft 

negativen Einflüssen ver-

drängt. 

Ich bin für mich der festen 

Überzeugung, dass diese 

Grundeinstellung des Mitei-

nanders und der Betonung 

des Gemeinsamen und nicht 

des Trennenden, genau jene 

ist, die das Sterben unserer 

Vorfahren in den vergangenen 

Weltkriegen, wie auch der oft-

mals unverständliche Verlust 

geliebter Menschen, derer wir 

zu Allerheiligen gedenken, 

nicht gänzlich sinnlos erschei-

nen lassen würde. 

Ich wünsche allen Gemeinde-

bürgerinnen und Gemeinde-

bürgern eine besinnliche und 

frohe Adventzeit. Vor Weih-

nachten wird es nochmals ei-

ne Zeitung mit allen Informati-

onen rund um die Festtage 

geben. 

 

 

Ihr Alexander Raicher 

Bürgermeister 

Werte Gemeindebürgerinnen! 

Werte Gemeindebürger! 

Liebe Jugend! 
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Bepflanzungsaktion Hetzmannsdorfer Graben  
Um dem Ufer des Bachs wieder mehr Leben 

und Nahrung zu geben, haben sich mehr als 

40 kleine und große HelferInnen am Samstag, 

den 11. November 2023 zur Bepflanzung des 

Hetzmannsdorfer Grabens getroffen. Gemein-

sam mit dem Obmann des Rußbach-Oberlauf 

Wasserverbands, Herrn Bgm. Josef Zimmer-

mann, Bürgermeister Alexander Raicher und 

dem Ortsvorsteher von Hetzmannsdorf Franz 

Gschwent wurden heimische Obstbäume auf 

der Böschung des Bachs gepflanzt. Initiiert 

wurde dieses Vorhaben durch die Dorferneue-

rung und durch den Ortsvorsteher. 

Die neugewählte Obfrau der Dorferneuerung, 

Karin Hösch, und Ortsvorsteher Franz 

Gschwent sind über die zahlreiche Teilnahme 

der Bevölkerung sehr erfreut. Es ist Vielen ein 

großes Anliegen, die Biodiversität zu fördern. 

„Ich hoffe, dass wir bald wieder so eine großar-

tige Aktion durchführen können. Es hat Allen 

großen Spaß gemacht.“, so Ortsvorsteher 

Franz Gschwent. 

Diese Aktion wurde von den Vereinigten Was-

serverbänden – Dachverband Marchfeld Wein-

viertel finanziell unterstützt. 

Die vielen fleißigen Helferinnen und Helfer beim Pflanzen entlang des Hetzmannsdorfer Grabens 

Im Rahmen der europäischen Mobilitätswoche 

fand am Mittwoch, den 20. September 2023 

erstmalig der RADLreparaturtag im Schulzent-

rum Harmannsdorf statt. Hierbei konnte man 

das eigene Fahrrad kostenlos durchchecken 

lassen. In Summe wurden über 30 Fahrräder 

von zwei Mitarbeitern der Firma Bikestore aus 

Langenzersdorf serviciert. Der RADLreparatur-

tag wurde zusammen mit der LEADER Region 

Weinviertel-Donauraum organisiert. 

Aufgrund der guten Annahme ist eine Wieder-

holung des „RADLreparaturtags“ im nächsten 

Jahr geplant. 

RADLreparaturtag 2023  

Personen v.l.n.r.: Vzbgm. Anneliese Nebenführ, Bgm. Ing. 

Alexander Raicher und DI Günther Laister (LEADER Regi-

on Weinviertel-Donauraum) mit zwei Mitarbeitern des Bi-

kestores aus Langenzersdorf beim RADLreparaturtag 
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Broschüre „Frisch & Regional“  

Schnuppertag der Feuerwehrjugend 
Am Freitag, den 17. November 2023 fand ein 

Schnuppertag der Feuerwehrjugend, welcher 

sehr gut besucht war, statt. Beim Schnupper-

tag waren auch die neue Drehleiter der Kame-

raden aus Korneuburg, der Brandsimulator von 

der Firma Markhart aus Rückersdorf sowie der 

digitale Brandsimulator von der Fa. Wieder-

mann im Einsatz. Es war für alle Kinder – und 

auch Erwachsenen – aus der Gemeinde eine 

aufregende Jugendstunde. Das Betreu-

ungsteam der Feuerwehrjugend hofft, dass 

sich aufgrund der Aktion noch einige Kinder 

aus der Gemeinde melden werden. Einige An-

meldungen konnten bereits während der Ver-

anstaltung entgegengenommen werden. 

Mit der letzten Gemeindezeitung hat die Markt-

gemeinde Harmannsdorf die Broschüre „Frisch 

& Regional – Leitfaden für lokale Köstlichkei-

ten“ jedem Haushalt zugestellt. In dieser wird 

die Vielfalt der regionalen Direktvermarkter, 

Nahversorger und gastronomischen Betriebe in 

der Marktgemeinde Harmannsdorf abgebildet. 

Insbesondere im Bereich der Direktvermarkter 

findet sich heute eine Vielzahl an unterschiedli-

chen und vielfältigen Produkten wieder. Die 

Gemeindevertretung hofft, dass man mit der 

Broschüre den ein oder anderen von einem Be-

such bei einem der zahlreichen Betriebe über-

zeugen konnten.  

Personen v.l.n.r.: Bgm. Ing. Alexander Raicher und Be-

zirksbauernkammerobmann Josef Hirsch mit der Broschü-

re „Frisch & Regional“  

Hier finden Sie alle Ergebnisse: 

Webseite -> Unsere Gemeinde -> Wirtschaft & Gastronomie -> Frisch & Regional 

www.harmannsdorf.gv.at/Unsere_Gemeinde/Wirtschaft_Gastronomie/Frisch_Regional 

Informationen & Kontaktdaten 

zur Feuerwehrjugend: 

www.harmannsdorf.gv.at/Feuerwehrjugend 
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Am Sonntag, den 24. September 2023 fand 

das Erntedankfest in Rückersdorf statt. Im Zu-

ge der Hl. Messe fanden drei Gemeindeehrun-

gen statt. Herrn Ernst Paul (Langjähriger Ob-

mann der Agrargemeinschaft-Schrottholz 

(Wald)), Herrn Mag. Johannes Zonsics 

(Verdienste um die Pfarre Harmannsdorf) und 

Herrn Josef Wabitsch (Verdienste um die 

Marktgemeinde Harmannsdorf und der Pfarre 

Harmannsdorf) wurde die goldene Ehrennadel 

der Marktgemeinde Harmannsdorf verliehen. 

Im Anschluss an die Hl. Messe fand das Ernte-

dankfest, aufgrund der Witterung im Pfarrsaal, 

statt. Vielen Dank an alle beteiligten Personen 

für die Gestaltung des Erntedankfestes.  

Neubürgerempfang 
Am Samstag, den 23. September 2023 fand 

ein Neubürgerempfang der Marktgemeinde 

Harmannsdorf in der Mittelschule Harmanns-

dorf statt. In Summe nahmen 21 Familien an 

der Veranstaltung teil. Neben Vorträgen über 

die Gemeinde, den einzelnen Katastralgemein-

den und zu zwei regionalen Themen 

(Arbeitsmarkt im Bezirk Korneuburg und Wein-

viertel Tourismus) hat sich ein Großteil der un-

zähligen und vielfältigen Vereine aus der 

Marktgemeinde Harmannsdorf vorgestellt. Die 

Vereine, Ortsvorsteher und Gemeinderäte 

standen für Fragen zur Verfügung. Der Ge-

sangs- und Musikverein aus Rückersdorf hat 

sich dankeswerterweise um die Verpflegung 

der Gäste gekümmert. 

Erntedankfest mit Gemeindeehrungen 

Personen v.l.n.r.: Mag. Hanno Zonsics, Bürgermeister Ing. 

Alexander Raicher, Josef Wabitsch, Ernst Paul, Pfarrvikar 

Mag. Hannes Saurugg, GfGR Peter Schagerl und GR Ing. 

Hubert Krause vor der Pfarrkirche Harmannsdorf 

Personen v.l.n.r.: GfGR Peter Schagerl, Hannes Steinacker 

(Weinviertel Tourismus), Michaela Frank (AMS Korneu-

burg), Bgm. Ing. Alexander Raicher, Vzbgm. Anneliese Ne-

benführ, GfGR Martin Eichberger, DI Sonja Eder (LEADER 

Region) und GfGR Mag. Karl Wendy 

© Anton Inführ 
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Tag der offenen Tür des Bauhofs  

Bestandene Klärwärterfachausbildung 
Herr Alexander Steindl hat als Mitarbeiter der 

Marktgemeinde Harmannsdorf in den letzten 

zwei Jahren die Ausbildung zum Klärfacharbei-

ter absolviert. Im Herbst fand nun die schriftli-

che sowie mündliche Abschlussprüfung statt, 

welche Herr Steindl beim ersten Antritt mit Bra-

vour bestanden hat. 

„Herzliche Gratulation an Herrn Alexander 

Steindl zur bestandenen Prüfung des Klärfach-

arbeiters. Ich wünsche ihm für seinen weiteren 

Werdegang im Gemeindedienst alles Gute und 

viel Erfolg.“ so Bürgermeister Alexander Rai-

cher.  

Am Samstag, den 16. September 2023 fand 

der Tag der offenen Tür des Bauhofs statt. Hier-

bei konnte man sich ein Bild von den zahlrei-

chen Aufgaben (Abwasserbeseitigung, Wasser-

versorgung, Grünraumpflege, Winterdienst, 

usw.) der Gemeinde machen. 

Weiters fand auch ein Flohmarkt des Altstoff-

sammelzentrums statt. Hier konnte man unter-

schiedliche Gegenstände erwerben, bevor diese 

entsorgt werden. Es gab auch Kleinigkeiten 

zum Essen und zum Trinken. Für die kleinen 

Gäste gab es auch eine Hüpfburg. Die Veran-

staltung wurde gut besucht. Aller Voraussicht 

nach wird es die Veranstaltung auch im nächs-

ten Jahr geben.  
Vzbgm. Anneliese Nebenführ und Bgm. Alexander Raicher 

mit den Bediensteten des Bauhofs 

Personen v.l.n.r.: Bgm. Ing. Alexander Raicher und der 

„frisch gebackene“ Klärfacharbeiter Alexander Steindl 

Für eine bestmögliche sowie effiziente Erfüllung der vielseiti-

gen Aufgaben, wird ein entsprechender Fuhr– und Gerätepark 

benötigt 

Beim 1. Flohmarkt des Altstoffsammelzentrums konnte man 

vom Fahrrad bis zur funktionierenden Küchenmaschine al-

les erwerben 
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Feuerwehr-Basisausbildung  
Am Samstag, den 14. Oktober 2023 fand der 

Abschluss der 7. Basisausbildung (NÖ Feuer-

wehr Basiswissen) des Bezirkes Korneuburg im 

Feuerwehrhaus in Rückersdorf im Kalender-

jahr 2023 statt. In Summe nahmen 31 Kame-

radinnen und Kameraden aus dem ganzen Be-

zirk an den zwei ganztägigen Ausbildungstagen 

teil. Am Ende des zweiten und letzten Ausbil-

dungstages fand die Abschlussprüfung zum 

Truppmann statt. Die Prüfung wurde von allen 

Kameradinnen und Kameraden positiv abge-

schlossen. 

„Es ist immer wieder schön zu sehen, wie sich 

Menschen unterschiedlichsten Alters für die 

Freiwillige Feuerwehr begeistern können. Ganz 

besonders freut es mich, dass 9 Kursteilneh-

merinnen und Kursteilnehmer von Feuerweh-

ren aus der Marktgemeinde Harmannsdorf ka-

men. Ich wünsche allen Kameradinnen und 

Kameraden viel Spaß und Erfolg bei ihrer wei-

teren Feuerwehrlaufbahn und bedanke mich 

für deren ehrenamtliches Engagement.“, so 

Bürgermeister Alexander Raicher.  

  

Glasfaser (FTTH)-Ausbau 

 

Im nächsten Jahr soll der Glasfaserausbau im 

gesamten Gemeindegebiet vorangetrieben 

werden. Hierbei fungiert die Firma 

SpeedConnect als Partner der Marktgemeinde 

Harmannsdorf. Als Bürgerin oder Bürger be-

zahlt man € 289,— für die Herstellung des An-

schlusses von der Grundstücksgrenze bis in 

das Wohnobjekt. Im Preis ist auch die Wieder-

herstellung inkludiert. Im Anschluss kann bei 

verschiedenen Providern (z.B.: Spusu, Drei, 

usw.) ein Vertrag abgeschlossen werden. 

Am Mittwoch, den 17. Jänner 2024 findet dies-

bezüglich eine Informationsveranstaltung in 

der Mittelschule Harmannsdorf statt (Der Flyer 

befindet sich auf Seite 8). 
Personen v.l.n.r.: Mario Stephan (kosaplaner GmbH), Ale-

xander Zagler (SpeedConnect), Bgm. Alexander Raicher, 

AL-Stv. Gerald Zott und Stefan Rauch (kosaplaner GmbH)  
Weitere Informationen zu 

SpeedConnect: 

www.speed-connect.at 
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Infoveranstaltung Glasfaserausbau 
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Ausstellung „Klima & Ich“ inkl. Workshops  
Am Donnerstag, den 16. November und Freitag, 

den 17. November 2023 hatten die ersten 

Klassen der Mittelschule Harmannsdorf und die 

vierten Klassen der Volksschule Harmannsdorf 

die Möglichkeit, die Ausstellung „Klima & Ich“ 

im Wintergarten der Mittelschule Harmannsdorf 

zu besuchen. Die Schülerinnen und Schüler 

wurden mit einem begleitenden Workshop 

durch die Volksschule geführt. Der Workshop 

wurde von zwei Expertinnen auf dem Gebiet 

durchgeführt. Bei der Ausstellung „Klima & Ich“ 

konnte man Spannendes sowie Wissenswertes 

über den Klimawandel und dessen Auswirkun-

gen erfahren. Die „Klima & Ich“-Ausstellung in-

formiert und inspiriert, Maßnahmen zum Schutz 

des Klimas zu ergreifen, die im Alltag umgesetzt 

werden können. Die Ausstellung ist in die sechs 

Themenbereiche Reisen und Mobilität, Strom 

und Energie, Bauen und Wohnen, Abfall und 

Wertstoff, Essen und Trinken sowie Konsum 

und Lifestyle gegliedert. 

Konkrete Zahlen zeigen, welche Auswirkungen 

das individuelle Verhalten auf das Klima hat. 

Die Besucherinnen und Besucher erfuhren, wie 

der Klimawandel entsteht, welche Ursachen 

und Folgen er hat, und welche Möglichkeiten es 

gibt, um CO2 zu sparen. Nach dem Workshop 

wurden die Schülerinnen und Schüler seitens 

der Marktgemeinde Harmannsdorf zu einer re-

gionalen gesunden Jause eingeladen. 

Aufgrund der positiven Rückmeldungen gab es 

am Sonntag, den 19. November 2023 für alle 

Bürgerinnen und Bürger kurzfristig die Möglich-

keit, die Ausstellung zu bewundern. Dies wurde 

auf der Webseite und Gem2Go publiziert. 

Kiwanis schenkten Sicherheit 

Die Klasse 4a der Volksschule Die Klasse 4b der Volksschule 

Der Kiwanis-Club Stockerau-Lenaustadt stattete 

die ersten Klassen der Volksschule Harmanns-

dorf mit Sicherheitswesten aus. Unter dem Mot-

to „Wir dienen den Kindern der Welt“ liegt der 

Schwerpunkt der Kiwanis auf sozialer Kinderhil-

fe. Viele Kinder müssen bei Dunkelheit das 

Haus verlassen und kommen erst nach Son-

nenuntergang wieder heim. Wenn ein Kind im 

Finstern zu Fuß in die Schule unterwegs ist, 

sollte es entsprechend ausgestattet sein, am 

besten mit einer speziellen und reflektierenden 

Warnweste, erinnerte Bernhard Scheit, der die 

Sicherheitswesten übergab. 
Mitglied des Kiwanis-Clubs, Bernhard Scheit, hat die Wes-

ten den ersten Klassen der VS Harmannsdorf übergeben 
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Bepflanzung des Schulfreiraums 
Die Umsetzung des neuen Schulfreiraums in Har-

mannsdorf ist in vollem Gange. Gestaltet wird der 

Freiraum mit Unterstützung des Projektteams 

Spielplatzbüro der NÖ Familienland GmbH im Zu-

ge des Beratungsprogramms „Schulhöfe & Spiel-

plätze in Bewegung“. Schulen und Gemeinden in 

Niederösterreich werden im Rahmen dieser Initia-

tive vom Projektteam Spielplatzbüro bei der Ver-

wirklichung von Spielplätzen und Schulfreiräumen 

unterstützt und auch nach der Fertigstellung be-

ratend begleitet. 

Die Konzeption und der Aufbau der Spielgeräte 

sind bereits abgeschlossen, daran anschließend 

folgte nun die Bepflanzung. Die naturnahe Gestal-

tung fand im Rahmen einer Pflanzwerkstatt, die 

durch die Mitbeteiligung zahlreicher Kinder und 

unter der Anleitung des Projektteams Spielplatz-

büro der NÖ Familienland GmbH durchgeführt 

wurde, statt. „Wir freuen uns, dass die Pflanz-

werkstatt bei den Kindern so gut angekommen ist 

und sie ihren zukünftigen Schulfreiraum hier in 

Harmannsdorf selbst mitgestalten konnten. Der 

neu entstandene Bewegungs- und Begegnungs-

raum ist ein wesentlicher Beitrag für eine fami-

lienfreundliche Infrastruktur in Harmannsdorf“, 

betont Familien-Landesrätin Christiane Teschl-

Hofmeister. 

Pflanzwerkstatt schafft naturnahen Schulfreiraum 

Unter fachkundiger Anleitung fand am 3. Oktober 

die Pflanzwerkstatt am neuen Schulfreiraum 

statt. Insgesamt 23 Kinder der 4. Klasse halfen 

tatkräftig mit. Darüber hinaus haben Bürgermeis-

ter Alexander Raicher, GfGR Peter Schagerl, GfGR 

Martin Eichberger und GRin Eva Hofbauer am 

Pflanzworkshop teilgenommen und die Kinder 

unterstützt. Mitarbeiter des Bauhofs haben die 

harte Erde zuvor aufgelockert. 

Zu Beginn wurde den Kindern die Gestaltungs-

skizze und die dazugehörigen Pflanzbereiche er-

klärt. Die mit der Bepflanzung verbundenen posi-

tiven Eigenschaften, wie das Schaffen von zu-

künftigen Schattenplätzen oder die CO2-Bindung 

durch neue Bäume, wurden ebenso vermittelt. 

Strauchnischen schaffen außerdem spannende 

Plätze zum Verstecken und die Naschhecken la-

den zum Beerensammeln ein. Bei den Neupflan-

zungen wurde besonders auf standortgerechte 

und klimafitte Gehölze geachtet. Nach einer kur-

zen Werkzeugeinschulung und genauer Anleitung 

machten sich die Kinder eifrig ans Werk und setz-

ten die Pflanzen ein. Das gemeinsame Eingießen 

der Sträucher, Bäume und Stauden bildete den 

Abschluss an diesem Vormittag. 

„Durch das aktive Mitgestalten identifizieren sich 

die Kinder mit dem Schulfreiraum, geben auf ihn 

Acht und treten spielerisch in Kontakt mit der Na-

tur. Mit der naturnahen Gestaltung wird zudem 

ein nachhaltiger Beitrag für ein positives Mikrokli-

ma geleistet“, so Landesrätin Teschl-Hofmeister. 

Nun ist noch die Schaffung einer Weitsprunganla-

ge inkl. Markierung einer Laufbahn geplant. Des 

Weiteren ist ein Eröffnungsfest anlässlich des 

neu gestalteten Schulfreiraums im Frühjahr 2024 

vorgesehen. 
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Harmannsdorf stellt Weichen für die Zukunft 

Sowohl der Ausbau der bestehenden ärztlichen 

Versorgung als auch die Nahversorgung ist vie-

len Bürgerinnen und Bürgern ein großes Anlie-

gen, ebenso auch die Schaffung eines Postpart-

ners. Nun wird seitens der Gemeinde intensiv 

an der Realisierung dieser Anliegen gearbeitet. 

Konkret möchte sich ein namhafter österreichi-

scher Nahversorger in Rückersdorf nahe dem 

Feuerwehrhaus ansiedeln. Dieser ist auch sehr 

an einer Postpartnerschaft interessiert. Aus die-

sem Grund wurde bereits Kontakt mit der Post 

aufgenommen, die diesen Vorschlag nun im De-

tail prüft. Zusätzlich möchte die Marktgemeinde 

Harmannsdorf das Angebot der ärztlichen Ver-

sorgung durch die mittelfristige Schaffung eines 

Gesundheitszentrum weiter ausbauen. 

Bevor diese Vorhaben realisiert werden können, 

ist allerdings eine entsprechende Flächenwid-

mung notwendig. Die Umsetzung eines Ände-

rungsverfahrens ist hierfür der nächste Schritt. 

Dieses soll zeitnah zur Auflage der 26. Ände-

rung des Örtlichen Raumordnungsprogramms 

erfolgen. Sobald die Flächenwidmung rechts-

kräftig ist, kann mit den konkreten Planungen 

begonnen werden. Der oben genannte Options-

vertrag ist eine wichtige Grundlage für ein posi-

tives Änderungsverfahren. Dies ist der Grund 

für den Abschluss dieses Vertrags. 

Das gegenständliche Vorhaben soll so ökolo-

gisch wie möglich umgesetzt werden, wofür u.a. 

die gute Erreichbarkeit des Standorts, auch zu 

Fuß und mit dem Fahrrad, spricht. So entsteht 

hier sukzessive ein Kommunal-, Bildungs- und 

Sportzentrum zwischen dem Wohn- und Be-

triebsgebiet. Des Weiteren ist festzuhalten, 

dass die Wiese der Feuerwehrjugend durch ei-

ne Drehung bzw. Verschiebung weiterhin in vol-

lem Umfang bestehen bleibt (s. auch nebenste-

hende Fotoskizze). 

„Bei zahlreichen Gesprächen mit Bürgerinnen 

und Bürgern ist stets der Wunsch des Ausbaus 

der Nahversorgung inkl. Schaffung eines Post-

partners sowie der Ausbau der Gesundheitsver-

sorgung genannt worden. Nun könnte sich un-

ter gewissen Voraussetzungen eine solche 

Chance eröffnen. Ich bin der festen Überzeu-

gung, dass man als Gemeindevertretung der 

Bevölkerung gegenüber verpflichtet ist, alles für 

die rasche Nutzung von Chancen für eine noch 

lebenswertere Gemeinde zu tun, denn Chancen 

sind meist „Fenster, die nicht zu lange offenste-

hen“. Als Marktgemeinde Harmannsdorf haben 

wir uns bewusst in Zusammenhang mit dieser 

Thematik für Transparenz durch eine bürgerna-

he Kommunikation entschieden“, so Bürger-

meister Alexander Raicher. 

Im Bereich des Feuerwehrhauses soll unter gewissen Vo-

raussetzungen der Ausbau der ärztlichen Versorgung als 

auch Nahversorgung entwickelt werden. 

In der Gemeinderatssitzung am 28. November 2023 wurde einstimmig ein Optionsvertrag für die 

mittelfristige Errichtung eines Gesundheitszentrums beschlossen. Darüber hinaus ist die Siche-

rung einer weiteren Teilfläche durch einen namhaften österreichischen Nahversorger in Ab-

schluss. Im nächsten Schritt wird ein Änderungsverfahren für die erforderliche Flächenwidmung 

initiiert. Der Marktgemeinde Harmannsdorf ist bei diesem Thema eine transparente Kommunika-

tion mit der Bevölkerung wichtig. 
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B6 Trassenwandertag 
Am Nationalfeiertag fand ein Trassenwandertag 

als Informationsveranstaltung betreffend die 

B6-Umfahrung statt. Der Treffpunkt war um 

14:00 Uhr bei der Wirtschaftsbrücke im Norden 

von Rückersdorf. Dort hat der Projektleiter DI 

Peter Swoboda einige Fakten und Informatio-

nen betreffend die Umfahrung erklärt. Er stand 

auch für allfällige Fragen zur Verfügung. Nach 

dem informativen Teil ging es gemeinsam zur 

Wirtschaftsbrücke in der Seebarner Allee. Dort 

gab es auch eine kleine Labstation mit Würs-

teln und Getränken. In Summe nahmen ca. 130 

Personen teil. 

Rückschnitt von Sträuchern und Ästen 
Die Gemeinde bittet die Grundstückseigentü-

mer*innen alle in den öffentlichen Verkehrs-

raum gewachsenen Anpflanzungen bis auf die 

Grundstücksgrenze zurückzuschneiden. Wu-

chernde Hecken und überhängende Zweige so-

wie Äste an Geh- und Radwegen als auch Fahr-

bahnen können Fußgänger*innen, Radfah-

rer*innen und Fahrzeuge gefährden. 

Überwuchs kann die Sicht auf den Verkehr ver-

mindern und die Leuchtkraft der Straßenbe-

leuchtung erheblich einschränken.  

Lichtraumprofil laut STVO: 

Der Trassenwandertag am Nationalfeiertag war sehr gut 

besucht. Der Projektleiter konnte einige Fragen der Bevöl-

kerung beantworten. 

Hundekot auf öffentlichen Flächen 

In letzter Zeit häufen sich Beschwerden über die 

„Hinterlassenschaften“ von Hunden, die öffentli-

che Straßen, Wege und Plätze, Park- und Grünan-

lagen sowie auch Spiel- und Sportplät-

ze verunreinigen. Es wird darauf hingewiesen, 

dass die Verunreinigung von derartigen Plätzen 

infolge der Verrichtungen der Notdurft durch 

Hunde, Pferde und andere Haustiere verboten 

ist. Alle Hundebesitzerinnen und -besitzer wer-

den darum ersucht, diese Regelungen auch drin-

gend einzuhalten bzw. die Verunreinigungen zu 

beseitigen. Das Einhalten dieser Regelungen er-

leichtert außerdem ein konfliktfreies Miteinan-

der.  

In der Kalenderwoche 2 im kommenden Jahr 2024 ist die Lieferung von 50 bereits bestellten öffent-

lichen Mistkübeln im Gemeindegebiet geplant. Diese werden nach der Lieferung zeitnah montiert. 
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Baufortschritt der B6-Umfahrung 
Die Kleinrötzer Straße sowie die Wirtschaftsweg-

überfahrt bei der Furthbrücke sind nicht mehr für 

den allgemeinen Verkehr - auch nicht für Fahrrä-

der - passierbar, da eine zementstabilisierte Trag-

schicht als Vorleistung für die Asphaltierungsar-

beiten sowie die Asphaltierungsarbeiten selbst 

errichtet wird. 

Im Bereich der Firma ESAROM wurden entspre-

chende Baustellentafeln „Sackgasse, keine Wen-

demöglichkeit“, bzw. „Fahrverbot“ aufgestellt. Als 

Umleitungsstrecke für die Überfahrt der neuen 

B6 Trasse im Bereich Furthbrücke wurde der 

neue Wirtschaftsweg soweit errichtet, dass dieser 

für die Landwirtschaft verwendbar ist. 

Häufig gestellte Fragen und Antworten: 

1) Warum wird die B6-Umfahrung trotz des guten 

Baufortschritts erst im Herbst 2024 fertig? 

Dies liegt daran, dass nur in den Sommerferien 

2024 die bestehende B6 für die Herstellung der 

beiden Anbindungen großräumig gesperrt werden 

kann. 

2) Wie breit ist die Fahrbahn? Wie viele Spuren 

hat die Fahrbahn? 

Es handelt es um eine zweispurige Straße. Ge-

genüber dem ursprünglichen Projekt wurde die 

asphaltierte Breite um einen halben Meter auf 

8,5 Meter Gesamtbreite reduziert. Bei einer Ge-

samtlänge von ca. 6km ergibt diese eine Boden-

einsparung von 3.000m2. 

3) Was bringt die B6-Umfahrung? 

Die Umfahrung dient vorrangig zur Entlastung 

vom Durchzugsverkehr und zur Erhöhung der Si-

cherheitsbedürfnisse der Verkehrsteilnehmerin-

nen und -teilnehmer sowie zur Steigerung der Le-

bensqualität. Mit der neuen Umfahrung wird für 

rund 3.000 Bewohner eine wesentliche Verbesse-

rung der Lebensqualität erreicht. Darüber hinaus 

wurde mit der B6-Umfahrung ein umfangreiches 

Hochwasserschutzprojekt umgesetzt. 

4) Warum geht nahe der bestehenden Kreuzung 

L1111/L33 eine Anbindung weg? Kann man oh-

ne die Nutzung des Kreisverkehrs von Kleinrötz 

nach Seebarn fahren? 

Der Verlauf der L33 wird so verändert, dass man 

als Vorrangstraße zum Kreisverkehr gelangt und 

von dort die B6 Umfahrung nutzt, um zur Auto-

bahn zu gelangen. Dies dient der Entlastung von 

Seebarn und Stetten. Um von Kleinrötz nach See-

barn zu gelangen, kann ein Linksabbieger entlang 

der L33 ohne Befahren des Kreisverkehrs genutzt 

werden. 

5) Werden für die Anbindungen an die bestehen-

de B6 neue Kreisverkehre geschaffen? 

Nein, es gibt nur einen Kreisverkehr im Zuge des 

Projekts bei der L1111 (Bahnstraße). Die Umfah-

rung wird dann ein Teil des höheren Straßennet-

zes. Für das Verlassen der Umfahrung werden 

Abbiegespuren geschaffen. 

6) Was passiert mit dem Oberflächenwasser? 

Dieses wird über mehrere ökologische Biofilteran-

lagen in einem zweistufigen Verfahren gereinigt. 

7) Werden Radrouten geschaffen? 

Ein aktuelles Gemeindeprojekt ist die Schaffung 

von Radrouten im Gemeindegebiet. Auch eine An-

bindung nach Korneuburg ist geplant. 2024 soll 

der erste Bauabschnitt im Zuge der B6-Errichtung 

umgesetzt werden. Details zu Radrouten folgen in 

der nächsten Gemeindezeitung und online. 

Umleitungsplan für den landwirtschaftlichen Verkehr 
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Aktuelles aus dem Gemeinderat 
In den letzten beiden Gemeinderatssitzungen 

wurden 71 Tagesordnungspunkte behandelt 

und beschlossen. Nachfolgend finden Sie eine 

Zusammenfassung der beiden Sitzungen. 

Sitzung vom 26. September 2023 

• Grundeinlösen für Regenrückhaltebecken 

• Darlehensaufnahmen für den Ankauf von 

zwei Grundstücken in Ortszentren von 

Rückersdorf und Würnitz 

• Verkauf eines Bauplatzes nach Ausschrei-

bung in Rückersdorf 

• Übernahmeerklärungen von Baulosen der 

Straßenmeisterei 

• 25. Änderung des Örtlichen Raumordnungs-

programms 

• 1. Änderung des Digitalen Bebauungsplanes 

• Fortsetzung des Kindergartenbusses 

• Ansuchen für die Nutzung des Gemeindewap-

pens 

• Teilfreigabe der Aufschließungszone „BA-A26“ 

in Hetzmannsdorf  

• Satzungsänderung des Abfallverbands Kor-

neuburg 

• Anschaffung eines Notstromaggregates für 

die FF Obergänserndorf 

• Grundsatzbeschluss: Verfolgung „Blau-Grüne 

Infrastruktur“ im Straßenbaubereich 

• Bestandsverträge mit Sportvereinen 

• Vergabe von Straßenbezeichnungen in Moll-

mannsdorf 

• Subventionen 

 - FC Würnitz für den Spielbetrieb und  

   Nachwuchsarbeit 

 - UTC Harmannsdorf für den Spielbetrieb  

   und die Nachwuchsarbeit 

 - Pfarre Harmannsdorf für Sanierungsar- 

   beiten in der Kirche 

 - Agrargemeinschaft Rückersdorf–    

           Schrottholz für die Generalsanierung der  

   schönen Säule im Rohrwald 

Sitzung vom 28. November 2023 

• Angelobung von Herrn David Nebenführ als 

neuen Gemeinderat 

• Nachtragsvoranschlag 2023 

• Voranschlag 2024 

• Grundeinlösen für das Regenrückhaltebecken 

• Darlehensaufnahme Kommunal-LKW 

• Radroutenkonzept 2023 - 2028 

• Übernahmen und Ausscheidungen von Grund-

fläche des öffentlichen Guts 

• Arbeitsübereinkommen Asphaltierung Wirt-

schaftsweg 11 

• Strategiebeschluss für die Erfüllung des Kli-

makompasses (Klimaziele für Gemeinden des 

Landes NÖ bis 2030) 

• 1. Teil der LED-Umstellung in Rückersdorf 

• Vergabe Leitungsbau im Betriebsgebiet in 

Rückersdorf 

• Grundsatzbeschluss für den Verkauf von zwei 

Bauplätzen in Obergänserndorf für die Finan-

zierung von zwei Regenrückhaltebecken 

• Ausschreibung für Baurechtsverträge von 

Bauplätzen in Obergänserndorf 

• Auflassung Eisenbahnkreuzung KM 11,667 

• Anschaffung einer Grundfläche für die Ver-

breitung eines Güterwegs 

• Bestandsvertrag mit der Ortsjugend Würnitz 

• Vergabe Erstellung Leitungsinformationssys-

tem RW-Kanal in Obergänserndorf und Hetz-

mannsdorf 

• Anschaffung von Schnupper-Klimatickets 

(Details für die Verleihung folgen zeitnah) 

• Optionsvertrag mit der römisch-katholischen 

Pfarrpfründe 

• Heizkostenzuschuss 2023/24 

• Mietverträge für Gemeindewohnungen in 

Hetzmannsdorf 

• Subventionen (Feuerwehren, ÖKB, TSU 

NEUMED Obergänserndorf, Dragoner-

Regiment (Sternritt) und MGV Würnitz) 
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Kreativmarkt 2023 
Am Samstag, den 25. November und Sonntag, 

den 26. November 2023 fand wieder der Kreativ-

markt in der Mittelschule Harmannsdorf statt. Bei 

dieser Veranstaltung stand die kreative Hand-

werkskunst im Fokus. Konkret zeigen und verkau-

fen Hobbykünstler ihre einzigartigen sowie vielfäl-

tigen Werke. Darüber hinaus wird der Rahmen 

mit einem vielfältigen Kulturprogramm bestehend 

aus 9 Darbietungen von Tanz bis Gesang unter-

malt. Der Kreativmarkt wird vom NÖ-

Bildungswerk und der Marktgemeinde Harmanns-

dorf, federführend von Klaudia Prögelhof, organi-

siert. Um die Verpflegung hat sich dankenswerter-

weise der Gesangsverein Rückersdorf geküm-

mert. Vielen Dank an 21 Aussteller, den künstleri-

schen Darbietungen, dem Gesangsverein 

Rückersdorf und allen mitwirkenden Personen.  

 

Informationen zum Winterdienst 

Wie jedes Jahr sind wir auch heuer wieder be-

müht eine ordnungsgemäße, rasche und effizi-

ente Räumung und Streuung unserer Straßen 

und Gehwege durchzuführen. Aus diesem 

Grund ersuchen wir Sie, Ihren Beitrag dahinge-

hend zu leisten, speziell in den Siedlungsgebie-

ten nach Möglichkeit nur auf einer Straßensei-

te zu parken bzw. Ihr Fahrzeug auf Eigengrund 

abzustellen. Wir bitten auch um Ihr Verständ-

nis, dass wir nicht überall gleichzeitig unseren 

Arbeiten nachkommen können. 

Wir dürfen Sie, als Haus- und Liegenschaftsbe-

sitzerIn, auch an Ihre Schneeräum- und Streu-

pflicht erinnern. Die EigentümerInnen von Lie-

genschaften in Ortsgebieten müssen den ent-

lang ihres Grundstücks verlaufenden Gehsteig, 

in der Zeit von 06.00 Uhr bis 22.00 Uhr, win-

terdienstlich betreuen. Ist in einem Straßenzug 

kein Gehsteig (oder Gehweg) vorhanden, so ist 

der Straßenrand in der Breite von einem Meter 

(1m) zu säubern und zu bestreuen (§ 93 Abs. 

1 Straßenverkehrsordnung).  

Das Team des Bauhofs rund um den Bauhofleiter, Franz Stadtschmitzer, wünscht Ihnen 

ebenfalls frohe und besinnliche Weihnachten sowie alles Gute für das Jahr 2024. Wie jedes 

Jahr wird man sich, zusätzlich zu unterstützenden Helferinnen und Helfern, um die Durchfüh-

rung des Winterdienstes kümmern. 

Personen v.l.n.r.: Bgm. Alexander Raicher, Organisatorin 

Klaudia Prögelhof, Vzbgm. Anneliese Nebenführ, Obmann 

vom Gesangsverein Rückersdorf Johann Hendler und Mu-

siker Reinhard Hofbauer 

Auch im nächsten Jahr ist wieder ein Kreativmarkt geplant. Sie können sich bereits den 23. 

und 24. November 2024 in Ihrem Kalender vormerken. 
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Das Bauamt informiert 
Gemäß § 31 Abs. 1 NÖ Bauordnung 2014 ist 

die Hausnummerntafel beim Haus- oder Grund-

stückseingang deutlich sichtbar anzubringen. 

Die Hausnummerntafel muss eine Straßenbe-

zeichnung und eine Orientierungsnummer bein-

halten. Sie ist vom Straßenraum ersichtlich und 

lesbar bei der Zufahrt bzw. beim Eingang zu 

montieren, damit eine Auffindbarkeit (z.B. für 

Rettungsorganisationen) sichergestellt ist. 

Hausnummerntafeln können auch im Bür-

gerservice bestellt werden. Die Kosten belaufen 

sich hierfür zwischen ca. 45€ und 115€. Ein Beispiel einer Hausnummerntafel 

Das Formular steht auch auf der Webseite der Marktgemeinde Harmannsdorf zur Verfügung. 

SMS-Service für die Müllabfuhr 
„Morgen Restmüll-Abholung oder Gelber 

Sack?“ - Ihr Handy erinnert Sie dank unseres 

SMS-Service jetzt automatisch! Bereits über 

6.000 Anmeldungen in den Verbandsgemein-

den! 

Im Rahmen unserer Serviceleistungen bieten 

wir Ihnen folgenden nützlichen Dienst an: Wir 

erinnern Sie via SMS auf Ihr Handy an die be-

vorstehenden Abholtermine für Restmüll, Altpa-

pier, Gelben Sack  und - so vorhanden - auch 

für die Biotonne. Sie erhalten dabei jeweils am 

Tag vor dem Abholtermin kostenlos eine kurzes 

Erinnerungs-SMS zugestellt. 

Geben Sie uns dazu im Online-

Eintragungsformular unter „Bürgerservice“ ein-

fach Ihre Daten und Ihre Handy-Nummer be-

kannt und schon sind Sie angemeldet. Auch ei-

ne Abmeldung ist natürlich jederzeit möglich: 

https://korneuburg.umweltverbaende.at 

Kosten 

Das Service steht angemeldeten Teilnehmern 

bis auf weiteres kostenfrei zur Verfügung. 

Gewährleistungs- und Haftungsausschluss 

Für Verbindungsausfälle im Mobilfunkbereich 

oder andere technische Ursachen, die zu einer 

verspäteten oder verhinderten Zustellung von 

Nachrichten führen können, übernimmt der Ab-

fallverband keinerlei Haftung. Ebenso können 

aus unzutreffenden Benachrichtigungen - resul-

tierend aus falscher Sprengelzuordnung durch 

den Teilnehmer selbst, Irr-

tum oder anderen Gründen - 

keine Ansprüche abgeleitet 

werden. Bei den Abfuhrter-

minen haben im Zweifelsfall 

die in den schriftlich zuge-

gangenen Abfuhrplänen ent-

haltenen Angaben Gültig-

keit. 

Hier 

registrieren 
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Aktuelles aus Hetzmannsdorf 
 Präsentation des Dorfarchivs in Hetzmannsdorf 

Wie die Zeit vergeht – schon sind 30 Jahre seit 

der Gründung der Dorferneuerung Hetzmanns-

dorf vergangen. In den Jahren sind viele Feste, 

Veranstaltungen, Projekte, gemeinsame Aktivi-

täten, aber auch Arbeitseinsätze im Dorf 

„gelebt“ worden. Viele Fotodokumente zeugen 

von der Produktivität der Dorfgemeinschaft in 

Hetzmannsdorf. Am Sonntag, den 15. Oktober 

2023 fand von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr im Ge-

meindehaus die Präsentation des Dorfarchivs 

statt. Des Weiteren sind im Dorf vor einigen Ge-

bäuden Fotos zur Dokumentation „Einst und 

Jetzt“ bei einem Spaziergang zu entdecken. 

Das Dorfarchiv wurde federführend von Herrn 

Franz Berthold erstellt. 

Generalversammlung der Dorferneuerung Hetzmannsdorf 

Am Freitag, den 20. Oktober 2023 fand die Ge-

neralversammlung der Dorferneuerung Hetz-

mannsdorf statt. Hierbei fand ein Generationen-

wechsel im Vorstand statt. Das Team rund um 

Obfrau Marion Bartl ist nach 16 erfolgreichen 

Jahren zurückgetreten. In diesen 16 Jahren 

wurde in Hetzmannsdorf Vieles ehrenamtlich 

für die Ortschaft, wie beispielsweise die Neuge-

staltung des Kinderspielplatzes oder die Erwei-

terung des Dorflokals Hetzmannsdorf, geschaf-

fen. „Dem neuen Team rund um Obfrau Karin 

Hösch wünsche ich für die Zukunft alles Gute 

und freue mich auf eine weiterhin gute und 

konstruktive Zusammenarbeit zwischen der 

Marktgemeinde Harmannsdorf und der Dorfer-

neuerung Hetzmannsdorf“ so Bürgermeister 

Alexander Raicher. 

Franz Berthold und Bgm. Alexander Raicher (mittig) zu-

sammen mit interessierten Hetzmannsdorferinnen und 

Hetzmannsdorfern bei der Vorstellung des Dorfarchivs im 

Gemeindehaus Hetzmannsdorf 

Personen v.l.n.r.: Ortsvorsteher Franz Gschwent, Schrift-

führerin-Stv. Stefanie Gschwent, Kassierin Martina Bruny, 

Obfrau Karin Hösch, Kassier-Stv. Agnes Gschwent, Schrift-

führerin Nadja Brunnhuber und Bgm. Alexander Raicher 

bei der Generalversammlung im Dorflokal Hetzmannsdorf 

(nicht am Bild: Obfrau-Stv. Michaela Schneidhofer) 

Infrastrukturarbeiten in Hetzmannsdorf 
Im Herbst wurde ein Wasserleitungsring-

schluss zwischen der Sandgasse und der 

Kramergasse hergestellt. Des Weiteren 

wurde ein Stromkabel von der Kramer-

gasse zur Eisenbahnkreuzung am 

Schloßberg verlegt. Dies dient zur Her-

stellung einer vereinfachten Lichtzei-

chenanlage. 
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Aktuelles aus Kleinrötz 
Der neue Dorferneuerungsverein „Unser Kleinrötz“ stellt sich vor 

In Kleinrötz wurde ein neuer Dorferneuerungs-

verein unter dem Namen „Unser Kleinrötz“ ge-

gründet. Der Vorstand bedankt sich bei allen 

Mitwirkenden des alten Dorferneuerungsver-

eins für ihre Leistungen in der Vergangenheit 

seit den 1980er Jahren.  

Der Verein bezweckt unter anderem die Umset-

zung von Maßnahmen der Dorferneuerung und 

-verschönerung, die Organisation von kulturel-

len und sozialen Veranstaltungen sowie die Ent-

wicklung und Festigung des Zusammengehörig-

keitsbewusstseins. 

Die ersten Veranstaltungen wurden bereits in 

Angriff genommen und umfassen unter ande-

rem eine Adventfeier im Ortszentrum Kleinrötz 

am 03. Dezember 2023, einen Frühjahrsfloh-

markt am 10. März 2024 sowie einen Kabarett-

abend mit Fredi Jirkal (genaues Datum wird 

noch bekannt gegeben). 

Alle BürgerInnen sind herzlich eingeladen an 

zukünftigen Veranstaltungen des Dorferneue-

rungsvereins teilzunehmen, Vorschläge, die 

dem Vereinszweck dienen einzubringen und/

oder Mitglied des Vereins zu werden. Bei Inte-

resse wird um Kontaktaufnahme unter unser-

kleinroetz@gmail.com gebeten oder man be-

sucht die nächste Vereinsveranstaltung, um 

persönlich mit Vereinsvertretern und Mitglie-

dern zu sprechen. 

Kleinrötzer Advent 

Am Samstag, den 26. September 2023 fand 

die Sturmschank der Freiwilligen Feuerwehr 

Kleinrötz statt. Bei Sturm und kleinen Snacks 

konnte man einige schöne Stunden in gesell-

schaftlicher Atomsphäre verbringen.  

Personen v.l.n.r.: Bgm. Ing. Alexander Raicher, Schriftfüh-

rerin Isabella Layr, Obfrau-Stv. Teresa Pink, Obfrau Wal-

traud Kotz, Kassier Marion Lehner, Kassier-Stv. Wilfried 

Fasching und Rechnungsprüfer Mag. Lukas Leszkovics bei 

der Generalversammlung im Ortszentrum Kleinrötz 

Sturmschank in Kleinrötz 

Personen v.l.n.r.: Ortsvorsteher Franz Zawinul, Unterab-

schnittskommandant Alexander Steindl,. Bgm. Alexander 

Raicher, und Feuerwehrkommandant David Hölzlsauer 
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Aktuelles aus Würnitz 

Am Samstag, den 9. September 2023 fand die 

alljährliche Sturmschank der Freiwilligen Feuer-

wehr Würnitz statt. Das fantastische Wetter 

und die grandiose Stimmung sorgten für ein 

sehr gelungenes Fest. Bei der Sturmschank 

nutzte BR Christoph Nebenführ die Gelegenheit 

und zeichnete den Kommandanten, HBI Ale-

xander Steindl, im Beisein von Bürgermeister 

Alexander Raicher mit dem bronzenen Ver-

dienstabzeichen des Landesfeuerverbandes 

für sein langjähriges Engagement rund um das 

Feuerwehrwesen aus. 

Sturmschank 

Personen v.l.n.r.:  Kommandant-Stv. BI Aaron Fenz, Bgm. 

Alexander Raicher, Kommandant HBI Alexander Raicher, 

BR Christoph Nebenführ, Vzbgm. Anneliese Nebenführ und 

OV Josef Wannerer 

Veranstaltungen im Dezember 

„Demokratie auf dem Prüfstand“ 

Am Freitag, den 13. Oktober 2023 fand der 

Vortrag „Demokratie auf dem Prüfstand“ im 

Feuerwehrhaus in Würnitz statt. In diesem Vor-

trag erläuterte die Politikwissenschafterin und 

Demokratieberaterin Dr.in Tamara Ehs anhand 

aktueller Daten die Herausforderungen und 

Perspektiven der österreichischen Demokratie 

im internationalen Vergleich. Die Veranstaltung 

wurde durch das SERVUS Würnitz organsiert. 

Im Anschluss an den Vortrag folgte eine offene 

Diskussion. Die Feuerwehr Würnitz kümmerte 

sich um die Verpflegung. 

Personen v.l.n.r.:  Mag. Elisabeth Ohnemus, Vzbgm. Anne-

liese Nebenführ, Obfrau Luisse Kasess, Dr.in Tamara Ehs, 

Bgm. Alexander Raicher, GfGR Peter Schagerl und GRin 

Eva Hofbauer 
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Aktuelles aus Mollmannsdorf 

Grabenverrohrung im Mühlweg 

Auflassung einer Eisenbahnkreuzung und Ersatzmaßnahmen 

In der Gemeinderatssitzung am 28. November 

2023 wurde die Auflassung der Eisenbahnkreu-

zung KM 11,667 beschlossen. Um weiterhin 

eine adäquate Anbindung zu gewährleisten, 

wird ein Güterweg im Nahbereich entsprechend 

ausgebaut. Eine weitere Eisenbahnkreuzung 

wird durch eine vereinfachte Lichtzeichenanla-

ge gesichert. Die Steigung der Eisenbahnstre-

cke in diesem Bereich ist für Eisenbahnen sehr 

steil. Nicht umsonst wird dieser Abschnitt auch 

Weinviertler Semmering genannt. Bei technisch 

nicht gesicherten Eisenbahnkreuzungen muss 

ein Zug die Geschwindigkeit deutlich reduzie-

ren, was bei der Steigung zu massiven Proble-

men führt. Aus diesem Grund wurde eine       

Lösung geschaffen. 

Im Mühlweg wurde ein Teil des Grabens, wel-

cher vom Notüberlauf des Regenrückhaltebe-

ckens weggeht, durch das Team des Bauhofs 

verrohrt. In diesem Teilbereich kann der Graben 

mit keinem Bagger sinnvoll gewartet werden, 

da sich links und rechts Einfriedungen befin-

den. Aus diesem Grund erfolgte nun die Verroh-

rung des Teilstück mit einer Gesamtlänge von 

ca. 100m. 

Mollmannsdorf im Advent 

Im Dezember finden mehrere Punschstände 

beim Heindl Haus (Kirchenplatz 1, 2111 Moll-

mannsdorf) statt: 

 - Samstag, 02.12.2023 ab 17:00 Uhr 

   Ministranten 

 - Freitag, 08.12.2023 ab 18:00 Uhr 

   Ortsjugend Mollmannsdorf 

 - Samstag, 23.12.2023 ab 18:00 Uhr 

   Freiwillige Feuerwehr Mollmannsdorf 

Des Weiteren gibt es auch wieder die Advent-

fenster in der ganzen Ortschaft. 

Eine Dampflok bei winterlichen Verhältnissen am Moll-

mannsdorfer Berg 

Fotocredit: Karl Seltenhammer  
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Aktuelles aus Obergänserndorf 

Am Sonntag. den 17. September 2023 fand der 

Festakt anlässlich des 60-jährigen Bestehens 

der TSU NEUMED Obergänserndorf statt. Be-

ginn war um 10:00 Uhr mit einer Feldmesse. 

Um 12:00 Uhr fand der Festakt mit mehreren 

kurzen Reden statt. Ein Frühschoppen mit mu-

sikalischer Begleitung durch die Munzikan-

ten sowie köstlichen Speisen und kühlen Ge-

tränken durfte natürlich auch nicht fehlen. Am 

Nachmittag fand dann ein Match zwischen der 

Meisterschaftsmannschaft 2014/15 und einer 

Legenden- und Freundeauswahl statt. Hierbei 

spielten unter anderem ehemalige Profispieler, 

wie beispielsweise Michael Wagner, Alexander 

Grünwald, Markus Suttner und Thomas Flögel. 

Herzliche Gratulation an das Team der TSU 

NEUMED Obergänserndorf zu der gelungen Ver-

anstaltung. Die Marktgemeinde Harmannsdorf 

wünscht dem Sportverein weiterhin viel Erfolg 

sowie eine erfolgreiche sportliche Zukunft. 

60 Jahre TSU NEUMED Obergänserndorf 

Kommende Veranstaltungen in Obergänserndorf 

Personen v.l.n.r.:  Bankdirektor Michael Strobl, Landtags-

abgeordneter Bgm. Christian Gepp, Präsident GR Ing. 

Franz Neumeyer, Bgm. Ing. Alexander Raicher, Obmann 

Karl Kroupa, OV GfGR Martin Eichberger, Dr. Erich Alten-

burger (Sponsor) und Trainer Michael Wagner 
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Aktuelles aus Rückersdorf 
 Martinsfest 

Wie jedes Jahr versammelten sich auch heuer 

am 11. November die Kinder mit ihren Laternen 

beim Marienbildstock in Harmannsdorf, um 

dann gemeinsam zur Kirche zu ziehen. Dort ver-

folgten sie gespannt das Martini-Spiel der Kin-

der und warteten brav auf die Kipferl, die im An-

schluss an die Feier an alle verteilt und geteilt 

wurden. Das Martinsfest wurde von der Pfarre 

Harmannsdorf organisiert. 

Blutspende-Aktion am 12. November 2023 

Am Sonntag, den 12. November 2023 fand die letzte Blut-

spende-Aktion in diesem Jahr in der Marktgemeinde Har-

mannsdorf statt. „Gib dein BESTES“ - diesen Aufruf des Ro-

ten Kreuzes folgten 92 Spenderinnen und Spender, die sich 

auf den Weg zur Blutspendeaktion zu uns machten. Leider 

wurden davon 8 Personen aufgrund diverser gesundheitli-

cher Gründe abgewiesen.  

Neuer Gemeinderat 

Aufgrund des Rücktritts 

von GR Sandrina Lehner 

wurde seitens der Volks-

partei Harmannsdorf 

David Nebenführ aus 

Rückersdorf als Gemein-

derat nachnominiert. Er 

wurde vor der Sitzung 

des Gemeinderats am 

28.11.2023 angelobt. 

Punschhütten-Termine in Rückersdorf 
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Aktuelles aus Seebarn 

Alle Lichtpunkte sind nun umgerüstet auf LED 

Beleuchtung. Abseits der Landesstraße L33/

Schloßstraße wurden Leuchten mit 3.000 Grad 

Kelvin, also nicht kaltweißes Licht, montiert. Auf 

der L33 wurden „technische“ Leuchten mon-

tiert. 

Seebarn ist LED Kürbisschnitzen & Herbstbasteln 

Und wieder gab es ein Kürbisschnitzen und 

Herbstbasteln für Jung und Alt auf der Wiese 

vorm Gemeindehaus, das vom Verein 

„SCHÖNES SEEBARN“ mit vielen verschiede-

nen Grundmaterialien unterstützt wurde. 

Seebarn im Advent 
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B ÜRGERMEISTER -S PRECHSTUND EN  

Dienst ag und Donner stag von  16:00 –19: 00 U hr.  Um Term invere inb arung unter  02264 7500 -15 w i rd  ersuc ht.  

Dr.  T rojan  / Dr.  Szuk a  

02264 / 20202 (Rückersdorf) 

Montag  08:00-11:30 

Dienstag  07:30-11:30 

  15:30-18:30 

Mittwoch keine 

Donnerstag 07:30-11:30 

  15:30-18:30 

Freitag  08:00-11:00 

prakt.  Wahlar zt  Dr .  Jakober  

02263 / 37139 (Würnitz) 

Montag  07:30-12:00 

Dienstag  keine 

Mittwoch 08:00-12:00 

  15:00-18:00 

Donnerstag 07:30-12:00 

Freitag  nach Vereinbarung 

Zahnar zt  Dr .  Palman  

02264 / 7316 

Montag  09:00-11:30 

  12:30-16:00 

Dienstag 09:00-11:30 

  12:30-18:00 

Mittwoch keine 

Donnerstag 09:00-11:30 

  12:30-18:00 

Freitag  09:00-11:30 

Ordinationszeiten 

Ärztebereitschaftsdienst an den Wochenenden 

Offenlegung gem. § 25 Mediengesetz:  Name des Medieninhabers: Marktgemeinde Harmannsdorf, vertreten durch Bürgermeister Ing. Alexander RAICHER, 2111 Harmannsdorf Kirchengasse 5.  Unternehmens-

gegenstand: „GEMEINDE INFORMATION", Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Harmannsdorf. Der Medieninhaber ist zu 100% Eigentümer des Unternehmens.. Grundlegende Richtung des periodischen Medi-

ums: Information der Gemeindebürger über die kommunale Tätigkeit der Marktgemeinde Harmannsdorf und Verbreitung von Nachrichten, die von öffentlichem Interesse sind. Medieninhaber, Herausgeber: 

MARKTGEMEINDE  HARMANNSDORF, 2111 Harmannsdorf, Kirchengasse 5, Tel: 02264/7500   Schriftleitung:  Amtsleiter Günter HARTL, 2111 Harmannsdorf   Erscheinungsort: Harmannsdorf, Herstellungsort: 

KORNEUBURG, Hersteller: Druckerei FUCHS GmbH KORNEUBURG: Zugestellt von Prospect Werbe GmbH  in 2111  Harmannsdorf, Kleinrötz, Mollmannsdorf, Obergänserndorf, Seebarn u. 2112 Hetzmannsdorf, 

Lerchenau u. Würnitz 

KINDERÄRZTIN in  Lerche nau  

Frau Dr. MARTUCCI–IVESSA 

Ordination nach Vereinbarung  

0664 / 461 85 63  

Die Ärztebereitschaftsdienste finden Sie auch online unter: 

https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste 

Parteienverkehr Gemeindeamt 
Montag:  08:00  -  12:00  Uhr  

Dienst ag:  08:00  -  12:00  Uhr  & 16:0 0 –  1 9:00 U hr  

Mittwoch:  ke in Parteie nv erkehr  

Donners tag:  08:00 -  12: 00 Uhr  & 16 :00 –  19:00  Uhr  

Freit ag:  geschlos sen  

   Diensthabender Arzt  Ort        Tel.Nr. 1   Tel.Nr. 2    

Dezember 2023 

  2.-3. Dr. KREJCAREK Martina Stetten 02262 / 672451 141 

  9.-10. Dr. HASENHÜNDL Martina   Stetten 02262 / 64317 141 

  16.-17. Dr. JELL Marcus Leobendorf 02262 / 66140 141 

  23.-26. Dr. FIDLER-STAKA Gabriela Spillern 02266 / 80825 141 

  30.-31. Dr. HASENHÜNDL Martina   Stetten 02262 / 64317 141 

Schon Gem2G o in-

stal l iert ? Se ien  S ie  

stets  informie rt .  

Die Erstellung 

der Topothek 

nimmt schon 

Form an. Es wird eifrig an der Veröffentlichung ge-

arbeitet. Rechts sieht man beispielsweise den alten 

Ziegelofen in Rückersdorf. Heute befindet sich in 

diesem Areal das Altstoffsammelzentrum sowie der 

Bauhof der Marktgemeinde Harmannsdorf. Das Fo-

to wurde von Josef Wabitsch zur Verfügung gestellt. 


